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Zum jüdischen Neujahrsfest Rosh Hashana 5779 grüße ich Sie herzlich und sende Ihnen 
und Ihren Familien die besten Wünsche für die Hohen Feiertage.   
 
Das vergangene Jahr war geprägt von den vielen Feierlichkeiten zum 70. Jahrestag der 
Gründung des Staates Israel. Es hat mich gefreut zu erleben, dass auch unsere deutschen 
Partner und Freunde und die jüdischen Gemeinden in Deutschland mit uns gemeinsam 
gefeiert haben.  
 
Neben der Dynamik zahlreicher deutsch-israelischer Initiativen und Projekte in der ganzen 
Bandbreite unserer bilateralen Beziehungen gab es leider auch besorgniserregende 
Geschehnisse und Entwicklungen. Die  Bekämpfung des Antisemitismus bleibt eine 
Herausforderung. Unsere Position muss sein: Null-Toleranz gegenüber jeglicher Form von 
Antisemitismus! Tatsächlich ist der Antisemitismus nicht nur ein Angriff auf Juden oder 
Israelis, sondern ein Angriff auf das tolerante und demokratische heutige Deutschland, ein 
anderes Deutschland als das der Vergangenheit. 
 
Zu Beginn des Neuen Jahres stellen wir uns die Frage: Wie können wir zu einer positiven 
Entwicklung im kommenden Jahr beitragen? Die Antwort ist: Wir werden an unseren 
demokratischen Werten und Überzeugungen festhalten und sie verteidigen, auch und vor 
allem in einem Umfeld, das immer wieder von Konflikten und Gewalt herausgefordert wird. 
Und auf dieser Basis werden wir alles für die Sicherheit unserer Bürger und unseres Staates 
tun und gleichzeitig denjenigen Solidarität und konkrete Hilfe gewähren, die in Not sind.  
 
Trotz aller innen- und außenpolitischen Herausforderungen werden wir weiter das Ziel 
verfolgen, mit allen unseren Nachbarn in Frieden zu leben, und wir werden weiterhin in 
Bildung, Wissenschaft, Innovation und soziale Entwicklung investieren. Wir wissen, dass wir 
darauf zählen können, dass die jüdischen Gemeinden in Deutschland uns auf diesem Weg  
unterstützen werden. 
 
In der Zeit der Hohen Feiertage sind die Juden in Israel und in der Diaspora in ganz 
besonderer Weise verbunden. Möge das Jahr 5779 für Sie und Ihre Familien ein 
inspirierendes, erfolgreiches und vor allem friedliches und sicheres Jahr werden.  
 
Shana tova u-metuka! 

 


